
Liebe Pfarrbevölkerung von Abtsdorf!
In meiner Zeit als Betriebsseelsorger in Braunau 
haben wir bei Feiern oft das Lied „Brot und Ro-
sen“ gesungen. Die erste Strophe daraus lautet:

„Wenn wir zusammen gehen, 
geht mit uns ein schöner Tag,
durch all die dunklen Küchen 

und wo grau der Werkshof lag,
beginnt plötzlich die Sonne 
unsre arme Welt zu kosen
und jeder hört uns singen: 

Brot und Rosen“.

Dieses Lied entstand während des großen 
Streikes in den Textilfabriken in Lawrence, Mas-
sachusetts, 1912, wo Frauen um bessere Arbeits-
bedingungen kämpften.

Es erinnert uns, dass wir beides brauchen:
Das Brot steht für das Essen, die Nahrung, die 
Kleidung und die Wohnung… die materiellen 
Dinge. Die Rosen sind ein Bild für das Schöne, 
die Freundschaft, die Liebe, die Kultur und die 
Kunst.

Das Brot, das Lebensnotwendige, sowie das 
Schöne, das Unerwartete, das Geschenk, die 
Rosen sind in unserem gemeinsamen Unter-
wegssein erfahrbar. 
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Wie ein kostbares Geschenk

Je schöner und voller die Erinnerungen, 
desto schwerer die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung 
in eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne nicht mehr als Stachel, 
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer

„Das tägliche Brot steht für das Kraftvolle und 
Mühsame des Lebens, das uns nährt und hoff-
nungsvoll leben lässt. Die Rosen sind auch ein 
Sinnbild der erotischen Lebenskraft, die eine 
Freundschaft belebt“, schreibt Ben Cohen.

Wenn wir Erntedank feiern, dann erinnern wir 
uns daran, dass wir nicht nur vom Brot allein 
leben, sondern auch vom Wort und Wirken 
Gottes. Erntedank heißt mehr als für die Ernte zu 
danken. Wir erinnern uns, was uns wirklich erfüllt 
leben lässt. Es bedeutet auch, dass wir aufgeru-
fen sind, durch unser Handeln beizutragen, dass 
für alle dieses gute Leben möglich wird. Dazu 
gehört, dass wir uns für den Schutz unserer Um-
welt einsetzen. Gesunde Lebensmittel können 
nur in einer intakten Natur wachsen und reifen.

Dazu wünsche ich uns einen dankbaren Blick 
auf das Leben und auf das, was uns täglich ge-
schenkt wird. Mögen wir das Brot und die Rosen 
in unserem Alltag wieder neu entdecken.

	 	
		  Das wünscht Ihr

Pfarrprovisor Mag. Josef Schreiner

Besonders aktuell gibt es Informationen über unsere Facebook-Seite: www.facebook.com/PfarreAbtsdorf



Aus dem Pfarrleben
EIN STÜCK AUF DEINEM WEG MIT UNS...
Die erste Begegnung mit Kurat Mag. Thomas Adamu 
ist mir sehr gut  in Erinnerung geblieben: Am Palm-
sonntag 2011 war er das erste Mal in unserer Pfarre 
Abtsdorf. 

Ich hatte die Aufgabe, ihn in Nußdorf abzuholen. Wir 
kommen sehr  spät an. Die vielen Menschen warten 
auf den Beginn des Gottesdienstes. Thomas steigt 
aus dem Auto aus und begrüßt die Menschen, die 
auf den Beginn des Gottesdienstes warten, lacht 
und spricht mit den Menschen. Der Palmsonntags-
gottesdienst hat später begonnen und wir alle waren 
begeistert.

Nun durften wir Kurat Thomas  gemeinsam mit Pfarrer Schreiner in der seelsorglichen Betreuung 
unserer Pfarre erleben. Es war schön zu sehen, dass die beiden Geistlichen so gut zusammenge-
arbeitet haben. Sechs Jahre lang hatten wir in unserer Pfarre Abtsdorf das besondere Glück, so 
charismatische Seelsorger zu haben.

Bei allen Personengruppen, bei den Kleinkindern, Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen und äl-
teren Menschen war Thomas mit seiner offenen, fröhlichen Art sehr beliebt. Er hat uns mit seinem 
Lachen, seiner Lebensfreude und vor allem seiner Offenheit und bedingungslosen Wertschätzung, 
die er allen Menschen entgegenbringt, begeistert.

Gerne denken wir an die spannenden und interessanten Diskussionen im Jugendteam, an die Ge-
spräche mit ihm beim Mesnerfrühstück oder bei den Veranstaltungen der KFB, an die fröhlichen 
Begegnungen mit den Ministranten in der Sakristei,  an die Freude von Thomas, wenn der Chor 
einen Gottesdienst gestaltet hat, an die Ausflüge mit den „Herbstzeitlosen“ und daran, wie er den 
Kleinkindern am Ende des Gottesdienstes begegnet ist. 

Im September wird  Mag. Thomas Adamu in die Pfarre Altmünster abberufen. Natürlich wussten 
wir, dass ein Priester kein Eigentum der Pfarre ist, und so lassen wir ihn nun schweren Herzens gehen 
und wir wissen, dass er uns fehlen wird.  Wir dürfen sein Erbe, die religiöse Botschaft, die er uns vor 
allem durch seine Predigten und seine fröhliche Lebenseinstellung vermittelt hat, weitertragen.

Lieber Thomas, wir wünschen dir alles Gute für deinen weiteren Lebensweg, viel Freude mit deinen 
neuen Aufgaben, viel Gesundheit und Gottes Segen, und wir freuen uns, wenn wir bald wieder 
einmal etwas von dir hören, lesen oder dich persönlich sehen.

Helga Schneebauer, PGR-Obfrau

Aktivitäten der Katholischen Frauenbewegung der Pfarre Abtsdorf 2017/18
Die KFB bietet auch in den nächsten Monaten wieder ein abwechslungs​reiches Pro-
gramm. Hier ein Überblick über die bereits fixierten Aktivitäten. Weitere Termine werden 
im nächsten Pfarrblatt, in den Verlautbarungen und auf der Pfarr-Homepage bekannt-
gegeben. Die KFB freut sich über zahlreiche Teilnahme!

Mi., 18. Okt. 13:45 Besuch der Salzwelten Wildenhag
Do., 16. Nov. 8:30 Frauenmesse mit anschließendem Frühstück im Pfarrhof
Do., 22. Nov. „Daxn“ holen fürs Adventkranzbinden
ab 27. Nov. 8:00 Adventkranzbinden
Sa., 2. Nov. 13:00 Adventmarkt im Pfarrhof
Di., 5. Dez. 17:00  „Der Nikolaus kommt“ beim Pfarrhof Abtsdorf
 Anmeldung bei Gudrun Gschwandtner, Christine Gruber jun. und Sandra Seiringer.



TERMINÄNDERUNGEN:
Wochentagsgottesdienst in Abtsdorf: Do. 8:30 (statt Fr. 8:30)

Vorabendmesse zukünftig entweder in Nußdorf oder in Unterach:
Unterach: in den Monaten September, November, Jänner, März, Mai, Juli
Nußdorf: in den Monaten Oktober, Dezember, Februar, April, Juni, August
Uhrzeit: jeweils 19:00

Gottesdienste und Veranstaltungen

So., 1. Okt. 10:00 Erntedankfest, Aufstellung beim Pfarrhof um 9:45
Festzug zur Kirche mit der Musikkapelle Attersee

So., 8. Okt. 10:00 Pfarrgottesdienst
So., 15. Okt. 10:00 Wortgottesdienst
So., 22. Okt. 10:00 Pfarrgottesdienst
So., 29. Okt. 10:00 Pfarrgottesdienst (Beginn der Winterzeit)
Mi., 1. Nov. 10:00

15:00
Festgottesdienst zu Allerheiligen
Andacht mit Gräbersegnung

Do., 2. Nov. 8:30 Allerseelen-Messe für alle Verstorbenen und Gräbersegnung
So., 5. Nov. 10:00 Pfarrgottesdienst

Kindergottesdienst im Pfarrhof
So., 12. Nov. 10:00 Pfarrgottesdienst
Do., 16.Nov.  8:30 Frauenmesse der KFB mit Frühstück im Pfarrhof
So., 19. Nov. 10:00 Pfarrgottesdienst
So., 26.Nov. 10:00 Christkönig - Ministrantenmesse
Sa., 2. Dez. 13:00 Adventmarkt der KFB im Pfarrhof
Sa., 2. Dez. oder  
So., 3. Dez.

Adventkranzsegnung in der Pfarrkirche (Termin/Uhrzeit: wird  
noch bekanntgegeben (Verlautbarungen und Homepage)

So., 3. Dez. 10:00 1. Adventsonntag - Pfarrgottesdienst
Kindergottesdienst im Pfarrhof



Kontakt: 
Pfarramt Nussdorf a. A., 
Dorfstr. 44, 4865 Nussdorf
pfarre.nussdorf@dioezese-linz.at
T.: 07666/8084-1
Amtsstunden:  
Di 9:00 – 11:00 / Do 17:00 – 19:00
www.dioezese-linz.at/abtsdorf
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Rückblick und Ausblick

Am 17. Juli machten sich 20 Ministrant/innen auf den Weg 
zum Nationalpark Kalkalpen. Gleich zu Beginn nahmen wir 
- gesichert - die Herausforderungen eines Wald-Hochseil-
gartens in Angriff: Wir rutschten beim Flying Fox an einem 
Stahlseil von Baum zu Baum oder über einen See und über-
wanden unzählige andere Kletterstationen, wie in der Luft 
hängende Holzpflöcke oder schwebende Fässer. 

Verschiedene Parcours standen 
zur Wahl: Der Kinderparcours war 
„nur“ bis zu 3 Meter hoch. Vom 
grünen über die beiden roten bis zum schwarzen Parcours wurde es 
immer höher und auch schwieriger. Beim schwarzen Parcours schwang 
man sich in bis zu 14 Meter Höhe durch die Baumkronen. Allerdings  
musste man dafür mindestens 14 Jahre alt sein. Ein paar der Älteren 
waren waghalsig und verrückt genug, um den schwarzen Parcours zu 
wagen. Natürlich meisterten sie ihn mit Bravour.

Nach der Kletterei überquerten wir auf einer wackeligen und  
114 Meter langen Hängeseilbrücke die Enns. Im Flößerdorf am anderen 
Ufer kochten wir auf offenem  
Feuer ein Flößergröstl, maßen uns 
im Hufeisenwerfen und schmie-
deten Klampfen, die früher ver-
wendet wurden, um Flöße zusam-
menzuhalten. Beim Kistenklettern 
holten wir uns noch den letzten 

Adrenalinkick vor der krönenden Floßfahrt auf der Enns. 
Während der Fahrt durften wir in der Enns baden und wir 
grillten Burger, die wirklich gut schmeckten. Danke an  
Regina und Angelika für diesen actionreichen Tag!	

Ministrantenausflug nach Großraming: Action im Wald und im Wasser

Text: Barbara Zieher

Cocktail mixen: Vitamine & Spaß
Das Jugendteam der Pfarren 
Abtsdorf und Attersee lädt 
unsere Jugend zum Cocktail-
Mixen, das im November statt-
finden wird. Der Termin wird in 
den Verlautbarungen und auf 
der Homepage bekanntge-
geben.

FIRMUNG 2018
Im Jahr 2018 wird wieder eine 
Firmung stattfinden. 

Informationen zum Termin der 
Firmung, zur Anmeldung und 
zur Firmvorbereitung folgen im 
nächsten Pfarrblatt.


